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Vorwort des Feuerwehrkommandanten Markus Bauer 

 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

  

Am 23. Jänner 2016 wurde ich von der Mitgliederversammlung der FF Dürnstein zum 

Feuerwehrkommandant wiedergewählt.  An dieser Stelle bedanke ich mich für das 

Vertrauen der Feuerwehrmitglieder, für die geleistete Arbeit der letzten Jahre und die 

Bereitschaft in Zukunft mitzuarbeiten. 

  

Es freut mich, dass seit Herbst vier neue Mitglieder unsere Feuerwehrjugend verstär-

ken. Gregor, Hannes, Lina-Sophie und Sebastian begannen sofort mit der Ausbil-

dung und präsentierten ihr Wissen bereits erfolgreich. Sie leben die Gemeinschaft 

zur Hilfe am Nächsten wie unsere neuen aktiven Mitglieder, die nach der abge-

schlossenen Grundausbildung bereit für den Einsatz sind. 

  

Neben den immer laufenden Vorbereitungen auf mögliche Einsatzfälle, werden wir 

versuchen Sie, als heurigen Schwerpunkt in der Vorsorge und Vorbereitung ihres 

Eigenschutzes, zu unterstützen. Die Überprüfung der tragbaren Feuerlöscher und die 

Kenntnis über baulichen Brandschutz im eigenen Heim werden als erste Themen 

behandelt. 

  

Ihr Feuerwehrkommandant 

BR Markus Bauer 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG mit WAHL des NEUEN FEUERWEHRKOMMANDOS 

 

Am 23.1.2016 fand die Mitgliederversammlung der FF Dürnstein statt. Schwerpunkt der heu-

rigen Versammlung war die Wahl des neuen Feuerwehrkommandos. Markus Bauer wurde 

wieder zum Feuerwehrkommandanten gewählt, Michael Pfaffinger zum Feuerwehrkomman-

danten-Stellvertreter und als Verwalter wurde Gernot Riesenhuber bestellt. 

 

Außerdem wurden drei neue Feuerwehrjugendmitglieder, Gregor Latzer, Lina Sophie 

Schmelz und Sebastian Seitner und 3 neue aktive Feuerwehrmitglieder Clara Bauer, Josef 

Höfler und Elisabeth Bauer angelobt. 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Verwalter OV Gernot Riesen-

huber, Kdt. BR Markus Bauer, 

Kdt.-Stv. OBI Michael Pfaffinger 

 

 

 

v.l.n.r.: PFM Elisabeth Bauer, PFM 

Clara Bauer, PFM Josef Höfler, Kdt. 

BR Markus Bauer, Bgm. Ing. Johann 

Schmidl, Alt-Kdt.-Stv. EOBI Otmar Fink 

 

  

 

 

v.l.n.r.: JFM Sebastian Seitner, 

JFM Lina Sophie Schmelz, JFM 

Gregor Latzer, Kdt. BR Markus 

Bauer, Bgm. Ing. Johann Schmidl, 

Alt-Kdt.-Stv. EOBI Otmar Fink 
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KOMMANDO der FF DÜRNSTEIN 

 

Im Folgenden möchten wir Ihnen das neue Kommando der FF Dürnstein kurz vorstellen: 

 

 BR Markus Bauer 

Funktion: Kommandant 

Beruf: Landesbeamter 

Mitglied seit: 23.01.1988 

Bisherige Funktion: Kommandant 

 

 OBI Michael Pfaffinger 

Funktion: Kommandant-Stellvertreter 

Beruf: Angestellter 

Mitglied seit: 27.07.1997 

Bisherige Funktion: Zugskommandant 

Hauptaufgaben: Vertretung des Kommandanten, Einsatzleiter, Ausbil-

dungsleiter, Festobmann 

 OV Gernot Riesenhuber 

Funktion: Leiter des Verwaltungsdienstes 

Beruf: Angestellter 

Mitglied seit: 27.05.1996 

Bisherige Funktion: Gruppenkommandant 

Hauptaufgaben: Kassaführung, Einsatzleiter, Verwaltungsorganisation 

 

In der nächsten Aussendung werden wir Ihnen alle weiteren Chargen und SB vorstellen. 

 

 

 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 

Als neuer Sachbearbeiter der Öffentlichkeitsarbeit freut es mich, SB 

Thomas Latzer, besonders an einer Stelle weitermachen zu dürfen, die in 

der letzten Funktionsperiode durch meine Kameradin SB Karin Bauer erst-

mals in der Feuerwehr Dürnstein gestartet worden ist. In diesem Sinne 

möchte ich mich hiermit für die großartige Vorarbeit bedanken! 

Im Vordergrund meiner Arbeit sehe ich sowohl die interne als auch die ex-

terne Information weiter zu intensivieren. Dazu gehört das Gestalten und 

Schreiben der bereits etablierten FF Zeitung als auch die „schnelle“ Zurverfügungstellung 

von Informationen über unsere Homepage und Facebookseite. Ja, unsere Homepage ist 

bereits in die Jahre gekommen und macht das rasche Handeln nicht ganz einfach. Aus die-

sem Grund werde ich mich heuer intensiv um die Erneuerung dieser kümmern. Ich freue 

mich in der nächsten Ausgabe darüber berichten zu können. 
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NEUJAHRWÜNSCHEN 

 

Der Brauch, dass unsere Feuerwehrmitglieder am 1. Jänner jedes Jahres von Haus zu Haus 

marschieren und „Neujahr“ wünschen, ist nicht nur als Kontakt zur Bevölkerung zu sehen, 

sondern dient mittlerweile als zweitgrößte Einnahmequelle unserer Feuerwehr. Diese Aktion 

ist nicht mehr wegzudenken und in diesem Sinne bedanken wir uns herzlich für die gute Auf-

nahme und Ihre werte Spende! 

 

AUSBILDUNGSTAG „INNENANGRIFF“ 

 

In den frühen Morgenstunden des 16. Jänner 2016 machten sich 18 Mitglieder unserer Feu-

erwehr auf, um in der Feuerwehrschule in Tulln einen spannenden und lehrreichen Ausbil-

dungstag zu erleben. 

 

Am Programm stand das Thema „In-

nenangriff“, welcher sich im Rahmen 

eines Brandeinsatzes als sehr vielseitig 

und herausfordernd darstellen kann. 

Neben der körperlichen Belastung 

durch die Ausrüstung mit schwerem 

Atemschutz und der unfreundlichen 

Umgebung (Rauch, Hitze, …) sind die 

Einsatzszenarien vielfältig. So muss der 

Atemschutztrupp, meist bestehend aus 

drei Personen, von der Personensuche 

bei Null Sicht über die Erkundung des 

Brandobjektes bis hin zur Brandbekämpfung eine Vielzahl von Aufgaben erledigen. Hierzu 

steht dem Trupp u.a. die Wärmebildkamera zum Auffinden von Personen als Hilfsmittel zur 

Verfügung. 

 

Aufgrund der umfangreichen Infrastruk-

tur der Feuerwehrschule ist es möglich 

die verschiedenen Einsatzszenarien zu 

simulieren. Die erste Station unseres 

Ausbildungstages widmete sich der Per-

sonensuche in Gebäuden. Hierzu wurde 

sowohl der Keller als auch das Oberge-

schoss des Übungsobjektes verraucht. 
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Mit Hilfe einer Wärmebildkamera 

musste der Atemschutztrupp jeweils 

eine Person ausfindig machen. 

 

Nach einem kurzen theoretischen Ab-

riss über Rauchbild, Löschtaktik und 

Schlauchmanagement ging es mit ei-

ner Übung zur Wärmegewöhnung wei-

ter. Im Rahmen dieser Station wurden 

die Teilnehmer, ausgestattet mit der 

persönlichen Schutzausrüstung 

(Brandschutzbekleidung, Flamm-

schutzhaube & Helm), Temperaturen bis 120°C ausgesetzt. 

 

Danach fand das Highlight des Tages statt. Die Trupps konnten im Brandhaus verschiedene 

Brandsimulationen unter einsatznahen Bedingungen bekämpfen und so wertvolle Erfahrung 

für zukünftige Einsätze sammeln. Die Schwierigkeiten, die es dabei zu bewältigen galt, wa-

ren das Löschen diverser Brände und mit der dabei entstehenden Hitze (die mit bis zu 700°C 

hoch war) und Rauchentwicklung professionell umzugehen. 

 

ABSCHLUSS der GRUNDAUSBILDUNG 

 

Nach monatelangem Durchlaufen diverser Stationen in der Grundausbildung war am Sams-

tag, 27.2.2016, der große Tag für unsere Probefeuerwehrmänner - der Abschluss der 

Grundausbildung. Mit einer schriftlichen Wissensüberprüfung wurde das theoretische Wissen 

abgefragt und danach im Stationsbetrieb die praktischen Fertigkeiten überprüft. In diesem 

Zusammenhang war das Herstellen von Löschleitungen, das Arbeiten mit Leitern, die Bedie-

nung des Funkgerätes, die Knotenkunde, usw. Schwerpunkt.  

Diese Ausbildung umfasst 

rund 60 Stunden pro Probe-

feuerwehrmann, inklusive 

Ausbildner und weiteren not-

wendigen FF Mitgliedern wur-

den insgesamt 250 Stunden 

eingebracht. 

 

Wir gratulieren PFM Clara 

Bauer, PFM Elisabeth Bauer 

und PFM Josef Höfler ganz 

herzlich zum Erfolg! 
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WISSENSTEST der FEUERWEHRJGEND 

 

Am 12.3.2016 fand der Wissenstest und das 

Wissensspiel der Feuerwehrjugend statt und 

wurde durch die Feuerwehr Langenlois organi-

siert. 

 

Ohne Fehler absolvierten Hannes Konrad, 

Gregor Latzer, Sebastian Seitner und Lina So-

phie Schmelz das Abzeichen Wissenstestspiel 

in Bronze. 

 

Niklas Schmelz erwarb das Abzeichen in Silber 

und Florian Steiner in Gold. Wir gratulieren 

ganz herzlich und bedanken uns für die hervorragende Vorbereitung durch unseren Jugend-

betreuer LM Manuel Mayer und dessen Gehilfe PFM Clara Bauer. 

 

 

FEUERWEHRBABY 

 

 

Es freut uns sehr unser neues FF-Baby 

vorstellen zu dürfen: 

 

Marlies Riesenhuber, 3990g und 52cm 

groß, wurde am 11.3.2016 geboren. 

 

Die Eltern, Michael Schweighofer und Elke 

Riesenhuber, sind überglücklich und freuen 

sich über den Zuwachs in ihrer Familie. 

 

Wir wünschen ihnen alles erdenklich Gute 

zum neuen Familienglück! 

 

VERWENDETE ABKÜRZUNGEN 

 

BR … Brandrat   OBI … Oberbrandinspekor  OV … Oberverwalter 

SB … Sachbearbeiter  PFM … Probefeuerwehrmann  JFM … Jungfeuerwehrmann 
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V O R S C H A U  

 

16. April Feuerlöscherüberprüfung: Tragbare Feuerlöscher sind in jedem 

Objekt vorhanden. Um die Einsatzbereitschaft sicherzustellen, 

müssen sie alle zwei Jahre überprüft werden. Am 16. April 2016 

wird von 13:00 bis 17:00 Uhr ein Sachkundiger tragbare Feuerlö-

scher im FF-Haus überprüfen. 

 

1. Mai Florianifeier: Die diesjährige Florianifeier findet in gewohnter 

Weise ab 9.00 Uhr beim FF-Haus in Oberloiben statt. Nach der 

Feldmesse spielt die Trachtenkapelle Dürnstein zum Frühschop-

pen auf. Für Ihr leibliches Wohl sorgt die Weinschenke Andi Ed-

linger. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

6. Mai Themenabend: Brandschutz im Eigenheim 

Ing. Michael Fürtler, Brandschutzsachverständiger und stellvertre-

tender Geschäftsführer der Landesstelle für Brandverhütung NÖ 

wird aus seiner praktischen Erfahrung über die Wichtigkeit von 

Brandschutztüren, Heimrauchmelder und weiteres über 

den sogenannten „Vorbeugenden Brandschutz“ berichten. Die 

Funktion dieser Einrichtungen rettet Leben und schützt ihr Hab 

und Gut! 

5.-7. August Feuerwehrfest an der Donaulände Oberloiben 

16. Dezember Blutspendeaktion im FF-Haus 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: Feuerwehr Dürnstein, Oberloiben 58/1, 3601 Dürnstein, Öffentlichkeitsarbeit SB Thomas Latzer, 
feuerwehr.duernstein.at / feuerwehr@duernstein.at oder duernstein@feuerwehr.gv.at 


